
halten. Wie sehr der Stil reiner italienischer Import ist, geht aus den Grotesken z. B. 

am Nyirbätorer Chorgestühl hervor, die auf Vorlagen italienischer Künstler etwa in 

der Art des Nicoletto da Modena oder Tommaso Vincidor, zurückgehen. Im späten 

16. und 17. Jahrhundert tauchen dann auch eingelegte Möbel auf, die sich aber kaum 

vom Stil derjenigen aus dem oberdeutschen oder österreichischen Raum unterscheiden.

Das schon zwei Jahre früher entstandene Buch von Hedwig Szabolcsi weist ganz 

andere Phänomene auf als das oben behandelte über die italienischen Intarsien. 

Reine italienische Intarsienmöbel und Vertäfelungen gibt es nördlich der Alpen kaum. 

Das französische Möbel des 18. Jahrhunderts galt aber in seiner Zeit als das kost­

bare und repräsentative Möbel schlechthin, alle Höfe und großen Herren der Zeit 

erwarben sie als das Beste, was man in ihrer Zeit an Möbel überhaupt erwerben 

konnte. Natürlich gehörte dazu auch der ungarische Hochadel, aber die Möbel in 

seinem Besitz waren meist unzugänglich und deshalb so gut wie unbekannt.

Dem Buch von Hedwig Szabolcsi gereicht es zu Gewinn und Nutzen, daß diese 

bisher der Wissenschaft entzogenen Möbel heute in öffentlichen Besitz übergegangen 

und damit der Besichtigung wie dem Studium zugänglich gemacht worden sind. In 

diesem Buch lernen wir bisher so gut wie unbekannte Möbel kennen, meistens von 

den besten Werkstätten signiert, wie von A. C, Boulle, Antoine Criaerd, Pierre 

Migeon II, Delorme und vielen anderen. - Der Zylinderschreibtisch von F. G. Teune 

um 1770 bildet auch stilistisch eine Ausnahme. Alle Beispiele unbekannter Meister­

werke bereichern unsere Vorstellung des französischen Möbels bis gegen Ende des 

18. Jahrhunderts und in das Empire hinein in außergewöhnlichem Maße. Auch die 

Vertäfelungen und geschnitzten Möbel der Regencezeit werden in hervorragenden 

Beispielen behandelt, in ihrer Art ungemein seltene Beispiele. Ein ausführliches Mei­

sterverzeichnis der Stempel ist beigefügt, ebenso die moderne Bibliographie. Daß 

große französische Meister wie Delafosse oder F. Boucher jun. unmittelbar Möbel­

entwürfe für ungarische Ausstattungen geliefert haben, beweist nur die enge Ver­

bundenheit der ungarischen Magnaten mit der französischen Kultur - besonders mit 

dem französischen Möbel. Heinrich Kreisel
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